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26. bis 28.10.2017

SYMPOSIUM
AUSSTELLUNG
FILMREIHE
über 400 Besucher  
an den ersten  
drei Tagen
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Konzept und Thema

Die Allgegenwärtigkeit fotografischer Bilder: 
Das ist der Titel des »Festival Fotografischer 
Bilder«, das vom 26. bis 28. Oktober 2017 in 
Regensburg Premiere feierte. Im Rahmen des 
dreitägigen Symposiums hielten renommierte 
Wissenschaftler aus der Medien- und Fotothe-
orie, Experten aus dem Fotokunstmarkt, Samm-
lungsleiter, Historiker und Künstler Vorträge und 
stellten sich der Diskussion mit dem Publikum. 
Begleitet wird das Symposium von einer Ausstel-
lung mit Arbeiten international tätiger Foto- und 
Kunstschaffender. Eine Filmreihe zum Thema 
rundete das Festival ab. Initiiert und organisiert 
wurde das Festival von dem Regensburger Foto-
künstler Martin Rosner und vom freien Künstler 
Andy Scholz in Kooperation mit der Städtischen 
Galerie im Leeren Beutel. 

Festival  
Fotografischer  
Bilder  
Regensburg 2017

26. bis 28. Oktober 2017
Städtische Galerie im Leeren Beutel
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

•	 Symposium und Podiumsdiskussion in der 
Städtischen Galerie im Leeren Beutel, Regens-
burg

•	 Ausstellungen u.a. in der Städtischen Galerie 
im Leeren Beutel, Regensburg und im Neuen 
Kunstverein, Regensburg

•	 Filmreihe in der FilmGalerie im Leeren Beutel, 
Regensburg
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26.10.2017
Eröffnung 
Festivaltag #1

Impulsvortrag
»Wir sehen fotografisch«
Prof. KLAUS HONNEF
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»Virale Körperbilder auf Instagram«
Dr. Susanne Holschbach
Foto- und Kunsttheoretikerin, Berlin

»A view on the current photography education and student interests«
Vojtěch Aubrecht & Prof. Štěpán Grygar
Ladislav Sutnar Faculty of Design and Art, University of West Bohemia, Pilsen (CZ)

»L’Hôtel Fontfreyde - Centre photographique«
François-Nicolas L’Hardy
›Centre Photographique‹, Clermont-Ferrand (F)

Dolmetscherin: Juliette Sarrat

27.10.2017
Symposium 
Festivaltag #2
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»Das flüchtige Bild«
Prof. Dr. Jens Schröter
Lehrstuhlinhaber Medienkulturwissenschaften Universität Bonn

»Fotografie im öffentlichen Raum«
Matthias Klos
Freier Künstler, Wien (A)

»Conquest of Photography: A Tale of Abstraction versus the Richness of Images«
Prof. Jim Hamlyn
Gray’s School of Art, The Robert Gordon University, Aberdeen (GB)
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»Der Blick der Anderen«
Prof. Dr. Jens Ruchatz
Lehrstuhlinhaber Medienwissenschaften Universität Marburg

»Fotografie ist ein Werkzeug«
Simon Karlstetter
Freier Künstler und Magazin-Gründer »Der Greif«, Augsburg

»Es muss immer um das Bild gehen«
Gérard Goodrow
Freier Kurator und Autor, Köln

28.10.2017
Symposium 
Festivaltag  #3
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28.10.2017
Podiumsdiskussion 
Festivaltag  #3

Dr. Inka Graeve Ingelmann, München 
Prof. Klaus Honnef, Bonn 
Prof. Dr. Jens Ruchatz, Marburg 
Dr. Susanne Holschbach, Berlin 
Gérard Goodrow, Köln
Moderation: Andy Scholz & Martin Rosner
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26. bis 28.10.2017
Internationale Referenten 
aus den Partnerstädten

MgA. Vojtěch Aubrecht 
Vice-Dean for PR and international relations, 
Prof. Štěpán Grygar 
Professor for ›applied Photography‹, 
Ladislav Sutnar Faculty of Design and Art, 
University of West Bohemia, Pilsen (CZ)

François-Nicolas L’Hardy
›Hôtel Fontfreyde Centre Photographique‹, 
Clermont-Ferrand (F)

Prof. Jim Hamlyn
Lecturer in Contemporary Art Practice, 
Gray’s School of Art, The Robert Gordon  
University, Aberdeen (GB)
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Prof. Klaus Honnef
Der international bekannte Fototheoretiker ku-
ratierte unter anderem die Abteilung Fotografie 
und Malerei auf der ›Documenta 6‹, und gehörte 
zu den ersten, die Fotografie auf der ›Documen-
ta‹ in Kassel zeigten. Er war Ausstellungsleiter 
am Rheinischen Landesmuseum Bonn, unter-
richtete an der Kunsthochschule Kassel, an der 
Hochschule für Bildende Künste in Braunschweig 
und an der Bergischen Universität in Wuppertal. 
2011 erhielt er den Kulturpreis der Deutschen 
Gesellschaft für Photographie (DGPh). 
www.klaushonnef.de

Dr. Susanne Holschbach
Sie unterrichtet an der Neuen Schule für Foto-
grafie in Berlin, war Vertretungsprofessorin an 
der Universität der Künste Berlin und veröffent-
lichte zuletzt u.a. in Zusammenarbeit mit dem 
Museum Folkwang in Essen. 
www.holschbach.org

Prof. Dr. Jens Schröter 
Lehrstuhlinhaber für Medienkulturwissenschaf-
ten an der Universität Bonn und u.a. 2017 im Rah-
men des »Senior-Fellowship«-Programmes am 
IFK in Wien für ein Forschungsprojekt mit dem 
Titel: »Die Unordnung und das dreidimensionale 
Bild« und am IKKM in Weimar.
www.medienkulturwissenschaft-uni.bonn.de

Matthias Klos
»Fotografie im öffentlichen Raum« ist eines der 
Themenstellungen, die er zur Diskussion stellt 
und in der Ausstellung zeigen wird. Er lebt seit 
2002 in Wien, studierte an der Kunstakademie 
Nürnberg und erhielt 2013 das österreichische 
Staatsstipendium für Fotografie.
www.m-klos.com

Prof. Dr. Jens Ruchatz
Professor für Medienwissenschaft mit dem 
Schwerpunkt Audiovisuelle Transferprozesse an 
der Universität Marburg.
https://www.uni-marburg.de/fb09/medienwis-
senschaft/institut/lehrende_medwiss/ruchatz

Simon Karlstetter
Freier Künstler, Musiker, Kulturunternehmer, 
Gründer und künstlerischer Leiter von »Der 
Greif« einer international renommierten Organi-
sation für zeitgenössische Fotografie, sowie Mit-
begründer des interdisziplinären Künstler-Kol-
lektivs »Studio Furio«, das Tanz, Theater, Musik 
und Medien vereint. Er arbeitet mit Fotografie, 
Zeichnung, manuelle Drucktechniken, Musik und 
Ton. Er erhielt 2017 mit »Der Greif« den Kunst-
förderpreis der Stadt Augsburg. Er wird sein 
Magazin und seinen Umgang mit fotografischen 
Bildern vorstellen und zur Diskussion stellen.
www.simonkarlstetter.de
www.dergreif-online.de

Gérard Goodrow
Er studierte Kunstgeschichte in New Jersey, New 
York und Köln. Zu seinen wichtigsten beruflichen 
Stationen gehören u.a. das Museum Ludwig in 
Köln (1992–1996), das Auktionshaus Christie’s in 
London (1996–2003) und die Kunstmesse ART 
COLOGNE (2003–2008). In den letzten 25 Jahren 
organisierte er über 60 Ausstellungen in Museen, 
Galerien und anderen Institutionen im In- und 
Ausland und hielt Vorträge und publizierte zahl-
reiche Texte zur internationalen Gegenwarts-
kunst, Fotografie und dem globalen Kunstmarkt.

»Special Guest« der Podiumsdiskussion 
Dr. Inka Graeve Ingelmann
Leiterin der Sammlung Fotografie und Neue Me-
dien, Pinakothek der Moderne München

26. bis 28.10.2017
Referentinnen und  
Referenten 
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FilmGalerie 
Kino im Leeren Beutel
Regensburg

Restaurant »Leerer Beutel«,
Regensburg

Festival Fotografi scher Bilder Regensburg

Internationales Symposium

26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Die Allgegenwärtigkeit fotografi scher Bilder

Vorträge und Podiumsdiskussion

� Klaus Honnef · Jens Schröter · Jens Ruchatz · 
Susanne Holschbach · Simon Karlstetter · 
Matthias Klos · Gérard Goodrow · 
Inka Graeve Ingelmann · Jim Hamlyn · 
François-Nicolas L’Hardy · Vojtěch Aubrecht

� www.festival-fotografi scher-bilder.de
� www.regensburg.de/kultur

Prof. Klaus Honnef
Fototheoretiker, Bonn

Prof. Jim Hamlyn
Lecturer in Contemporary Art Practice, Gray’s School 
of Art, The Robert Gordon University, Aberdeen (GB)

Prof. Dr. Jens Schröter
Lehrstuhlinhaber Medienkulturwissenschaften 
Universität Bonn

Prof. Dr. Jens Ruchatz
Lehrstuhlinhaber Medienwissenschaften 
Universität Marburg

Dr. Susanne Holschbach
Foto- und Kunsttheoretikerin, Berlin

Simon Karlstetter
Freier Künstler und Magazin-Gründer »Der Greif«, 
Augsburg

Matthias Klos
Freier Künstler, Wien (A)

Gérard Goodrow
Freier Kurator und Autor, Köln

François-Nicolas L’Hardy
Direktor des ›Centre Photographique‹, 
Clermont-Ferrand (F)

Vojtěch Aubrecht
Vice-Dean for PR and international relations, 
Ladislav Sutnar Faculty of Design and Art, 
University of West Bohemia, Pilsen (CZ)

Dr. Inka Graeve Ingelmann
Leiterin der Sammlung Fotografi e und Neue Medien, 
Pinakothek der Moderne München

Unsere internationalen Referenten aus den 
Partnerstädten der Stadt Regensburg

Unser »Special Guest« für die Podiumsdis-
kussion am Samstag, 28. Oktober 2017

FESTIVAL FESTIVAL FESTIVAL 
FOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHER
BILDER BILDER BILDER 

REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG

Festival Fotografischer Bilder  
Regensburg 2017

26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

»Die Allgegenwärtigkeit fotografischer Bilder« – mit die-
sem Titel feiert das »Festival Fotografischer Bilder« vom 
26. bis 28. Oktober 2017 in Regensburg Premiere.

Im Rahmen des dreitägigen Symposiums halten renom-
mierte Wissenschaftler aus der Medien- und Fototheorie, 
Experten des Fotokunstmarktes, Sammlungsleiter, Histo-
riker und Künstler Vorträge und stellen sich der Diskussi-
on mit dem Publikum. 

Drei Tage lang spüren sie im Dialog mit dem Publikum in 
Regensburg der Omnipräsenz von fotografischen Bildern 
nach. 

Warum fotografieren wir? Was fotografieren wir? Wie 
viel fotografieren wir? Was macht das mit dem Medium 
Fotografie, mit dem fotografischen Bild und mit der 
Kunst?

Initiiert und organisiert wird das Festival von dem Re-
gensburger Fotokünstler Martin Rosner und vom freien 
Künstler Andy Scholz, Essen in Kooperation mit dem 
Kulturreferat der Stadt Regensburg.

Was fotografieren wir? Fotografische oder fotografierte Bilder?Warum fotografieren wir?»überall und nirgendwo«

Uhrzeit Freitag, 27. Oktober 2017
ab 9.30 Eintreffen der Gäste

10.00 Begrüßung  
PD Dr. Doris Gerstl, Leiterin der Museen der Stadt 
Regensburg 

10.10 Dr. Susanne Holschbach, Berlin
»Virale Sammlungen«

10.40 Fragen/Antwort/Publikum

11.10 Vojtěch Aubrecht, Pilsen (CZ) 
»A view on the current photography education and 
student interests«

11.40 Fragen/Antwort/Publikum

12.00 Mittagspause

13.30 Francois-Nicolas L‘Hardy, Clermont-Ferrand (F)

14.00 Fragen/Antwort/Publikum

14.30 Prof. Dr. Jens Schröter, Bonn
»Das flüchtige Bild«

15.00 Fragen/Antwort/Publikum

15.30 Pause

16.00 Matthias Klos, Wien (A)
»Fotografie im öffentlichen Raum«

16.30 Fragen/Antwort/Publikum

17.00 Prof. Jim Hamlyn, Aberdeen (GB) 
»Conquest of Photography: A Tale of Abstraction 
Versus the Richness of Images.«

17.30 Fragen/Antwort/Publikum

18.00 Abschluss Symposium Tag #2

� 19.00 Uhr: Ausstellungseröffnung 
»apartment« – Dagmar Buhr, Nürnberg 
Mit einem Gastbeitrag von Kurator Andy Scholz, Essen 
Einführung: Prof. Dr. Jens Schröter, Bonn 
›Neuer Kunstverein‹, Schwanenplatz 4, Regensburg

Uhrzeit Samstag, 28. Oktober 2017
ab 9.30 Eintreffen der Gäste

10.00 Begrüßung/Diverses:  
Martin Rosner & Andy Scholz

10.10 Prof. Dr. Jens Ruchatz, Marburg
»Der Blick der Anderen«

10.40 Fragen/Antwort/Publikum

11.10 Simon Karlstetter, München/Augsburg
»Fotografie ist ein Werkzeug«

11.40 Fragen/Antwort/Publikum

12.10 Mittagspause

13.10 Gérard Goodrow, Köln
»Es muss immer um das Bild gehen«

13.40 Fragen/Antwort/Publikum

14.10 Pause / Umbau

14.30 Podiumsdiskussion
Dr. Inka Graeve Ingelmann, München ·  
Prof. Klaus Honnef, Bonn ·  
Prof. Dr. Jens Ruchatz, Marburg ·  
Dr. Susanne Holschbach, Berlin ·  
Gérard Goodrow, Köln
Moderation: Andy Scholz & Martin Rosner

15.30 Zusammenfassung/Verabschiedung/Danksagung
Andy Scholz & Martin Rosner

16.00 Möglichkeit zu abschließenden Gesprächen

17.00 Abschluss Symposium Tag  

Programmänderungen vorbehalten

Uhrzeit Donnerstag, 26. Oktober 2017
18.00 Meeting Point »Leerer Beutel« 

19.00 Grußworte und Eröffnung des Festivals
Klemens Unger, Kulturreferent der Stadt 
Regensburg

Begrüßung und Einführung in das Festival
Martin Rosner & Andy Scholz, Festivalleiter

19.15 Impulsvortrag  
»Wir sehen fotografisch« 
Prof. Klaus Honnef, Bonn

ca. 20.00 Ausstellungseröffnung 
»überall und nirgendwo« – mit Arbeiten 
international tätiger Foto- und Kunstschaffender 
sowie mit Werken von Studierenden der 
Fachhochschule Würzburg
Einführung
Dr. Reiner Meyer, Leiter der Städtischen Galerie  
im Leeren Beutel

Veranstaltungsort für das Symposium an allen drei Tagen ist 
der »Leere Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg:
� Veranstaltungssaal im EG
� Ausstellungsräume der Städtischen Galerie  

im Leeren Beutel im 2. und 3. OG

Bitte beachten Sie die Hinweise im Gebäude.
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26. bis 28.10.2017
Symposium 
Programmübersicht
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26.10.2017 bis 25.02.2018

Zwei 
AUSSTELLUNGen
14 Kunstschaffende
über 1.800 Besucher 
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Christian Blau · Astrid Busch · Tillmann Franzen ·  
Kerstin Hacker · Nora Klein · Nils Klinger ·  
Matthias Klos · Dieter Leistner · Kai Richter ·  
Martin Richter · Martin Rosner · Yvonne Seidel · 
Heiko Tiemann · wenz’n warrass 
 
Studierende der Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Würzburg-Schweinfurt (Fakultät Gestaltung)

Kurator: Andy Scholz

15

26.10.2017 bis 25.02.2018
Ausstellung

»überall und  
nirgendwo«
Städtische Galerie  
im Leeren Beutel
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Fotos: Martin Rosner, Regensburg
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26.10.2017 bis 25.02.2018
Ausstellung
»überall und nirgendwo«
Städtische Galerie im Leeren Beutel

Astrid Busch, die in Berlin und Krefeld lebt und 
arbeitet, bewegt sich auf der Grenze zwischen 
Malerei und Fotografie, indem sie fotografi-
sche Bilder auf Tücher, an Wände und in Ecken 
projiziert – und so flimmernde Bildinstallatio-
nen schafft, die an Displays, Werbetafeln und 
an Science-Fiction-Filme wie »Blade Runner« 
erinnern.

Tillmann Franzen, der in Düsseldorf lebt und als 
Fotograf für Magazine und Konzerne weltweit 
unterwegs ist, wendet sich immer wieder Dingen 
zu, die ihm auf seinen Reisen begegnen und 
unsere Aufmerksamkeit herausfordern. Er selber 
schreibt über seinen Beitrag: »Ich suche das 
sichtbar Verborgene an Orten.«

Kerstin Hacker, die in Cambridge lebt und an 
einer privaten Hochschule in Cambridge Fo-
tografie unterrichtet, zeigt Auszüge aus ihrer 
Serie »Generation Z«, in der sie sich mit der sich 
verändernden urbanen Lebensweise in Lusaka, 
der Hauptstadt von Sambia, auseinandersetzt. 
Hacker schreibt selber, dass »damit die von west-
lichen Medien gefilterte visuelle Narration Afrikas 
hinterfragt wird. Die Bilder tragen zu einer Diskus-
sion der visuellen Repräsentation Afrikas bei und 
entwickeln ein erneuertes visuelles Engagement 
mit dem Kontinent, das es möglich macht vorge-
fasstes Wissen in Frage zu stellen.«

Nora Klein, die in Erfurt lebt und arbeitet, 
präsentiert Auszüge aus Ihrem Projekt über 
Depression, sowie das dazugehörige Buch »Mal 
gut. Mehr schlecht.«, das 2017 bei HatjeCantz 
erschien und u.a. für den Preis »Das schönste 
deutsche Buch« von der Stiftung Buchkunst no-
miniert ist. Sensibel und bildgewaltig nimmt sie 
sich einem Thema an, das gegenwärtiger nicht 
sein könnte und umso öfter von der Gesellschaft 
verdrängt wird.

Vierzehn Positionen zeigen das Medium Fotogra-
fie in vielfältigen Facetten, aus verschiedenen 
Blickwinkeln und mit individuellen Auffassun-
gen. 

Im Mittelpunkt: Das fotografische Bild, das 
zwar überall, aber gleichzeitig nirgendwo wirk-
lich greifbar ist. 

Die Ausstellung auf zwei Etagen umfasst zeit-
genössische fotografische Auseinandersetzun-
gen mit dem Bild und zeigt Arbeiten von Christi-
an Blau (Hamburg), Astrid Busch (Berlin/Krefeld), 
Tillmann Franzen (Düsseldorf), Kerstin Hacker 
(Cambridge), Nora Klein (Erfurt), Nils Klinger 
(Kassel), Matthias Klos (Wien), Prof. Dieter Leist-
ner (Würzburg), Kai Richter (Düsseldorf), Martin 
Richter (Hamburg), Martin Rosner (Regensburg), 
Prof. Yvonne Seidel (Nürnberg/Stuttgart), Heiko 
Tiemann (Düsseldorf) und vom Künstlerinnen-
Duo wenz’n’warrass (Stuttgart/Düsseldorf).

Gäste in der Ausstellung sind Studierende der 
Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Würzburg-Schweinfurt (Fakultät Gestaltung), 
die Arbeiten zeigen, die einen Einblick in die 
Ausbildung einer nachrückenden Generation von 
Fotoschaffenden geben.

Die begleitende Ausstellung mit international 
tätigen Kunstschaffenden wurde kuratiert von 
Andy Scholz (Künstlerischer Leiter des Festivals).

Christian Blau, der in Hamburg lebt, zeigt hu-
morvolle Auszüge aus Werkkomplexen, die Ge-
sellschafts- und Kunstkritik zum Thema haben 
und gern auf Foucault-Zitate verweisen, die aber 
genauso Material sind und nur fragmentarisch 
aus dem Zusammenhang gelöst sind. Humorvol-
le Gedankenspiele und Denkanstöße, die dem 
System Kunst einen Spiegel vorhalten.
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Nils Klinger, der in Kassel lebt, zeigt Fotogra-
fien aus seiner Serie »breathe«. Gefunden und 
aufgenommen zwischen den endlos aneinander-
gereihten Hochhauslabyrinthen der Megacities 
von China. Einer vermeintlich hoffnungsvollen, 
schönen, neuen und modernen Welt. Für Klinger: 
»Ein schmaler Grad zwischen Utopie, Dystopie 
oder vielleicht einfach nur der Wirklichkeit?«

Matthias Klos, der in der Nähe von Nürnberg 
geboren wurde, schon lange in Wien lebt und das 
österreichische Staatsstipendium für Fotografie 
erhielt, setzt sich mit Fotografie im öffentlichen 
Raum auseinander, deren Kern gar nicht mehr so 
öffentlich ist. Die Arbeit »Reserven im Saum« 
ist in einer von ihm exklusiv für die Städtische 
Galerie angefertigten Installation zu sehen.

Dieter Leistner, der in Würzburg lebt und als 
Professor an der Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt (Fakul-
tät Gestaltung) lehrt, zeigt Auszüge aus seinem 
Langzeitprojekt »warten/waiting«. Seit 1978 
fotografiert Dieter Leistner das Phänomen des 
Wartens an Haltestellen überall in der Welt. Er 
beobachtet Menschen, wie sie an Haltestellen 
warten und entdeckt immer wieder neue visuelle 
Facetten.

Studierende der Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt (Fakul-
tät Gestaltung) zeigen einen kleinen Einblick 
in den Umgang mit fotografischen Bildern im 
Studium in Würzburg. Eine kleine fotografische 
Rundreise über Trucks auf Autobahnen, Polaro-
ids, die aussehen, als hätte man sie vor Jahrzehn-
ten gemacht und tote gerissene Tiere in Island.

Kai Richter, der in Düsseldorf lebt und Bildhaue-
rei an der Kunstakademie Düsseldorf studierte, 
stellt mit Hilfe der Fotografie seine dreidimensi-
onalen Arbeiten humorvoll und zweidimensional 
gern an schwer zugängliche Plätze und sprengt 
damit Grenzen.

Martin Richter, der in Hamburg lebt, fordert den 
Besucher auf, im Ausstellungsraum oder später 
online zu gehen, um das seit 2015 laufende Lang-
zeitprojekt »#familybusinessanotherstories« 
auf der Social-Media-Plattform Instagram sehen 
zu können. Geben Sie einfach die Instagram-Ad-
resse @holdstillkeepgoing ein. Der Titel ist dem 
2010 bei Steidl erschienen Buch von Robert Frank 
entlehnt.

Martin Rosner, der in Regensburg lebt, zeigt 
einen Auszug aus seiner Foto- und Videoarbeit 
»Killer Kids« über Jugendliche, die sich intensiv 
Computerspielen widmen. Die atmosphärischen 
und hochästhetischen Aufnahmen lassen die 
Interpretation und Wertung bewusst offen.

Yvonne Seidel lebt in Stuttgart und lehrt als 
Professorin für Fotografie an der Fachhochschu-
le Nürnberg. Sie zeigt Ausschnitte aus ihrem 
Projekt »Sky«, in dem Menschen portraitiert 
wurden, die am Frankfurter Flughafen in einem 
speziell dafür abgeteilten Bereich die Entschei-
dung abwarten müssen, nachdem sie einen 
Asylantrag gestellt haben. 

Heiko Tiemann, der in Düsseldorf lebt, porträ-
tiert junge Menschen mit schweren Traumata 
und Lernbehinderungen. Es sind keine reinen 
Dokumentationen. Er schreibt selber über seine 
Fotografien: »Die Bilder deuten vielmehr die 
Phantasmen der Kinder an: In Begegnungen und 
Dialogen ergeben sich die Konstellationen dieser 
Menschenbilder. Die Posen sind ursprünglich von 
den Kindern ausgehend und aus einem offenen 
Zusammenspiel entstanden.«

wenz’n’warrass, das Künstlerinnenduo, beste-
hend aus Petra Warrass aus Düsseldorf und Julia 
Wenz aus Stuttgart, zeigt Bilder, die bisher in 
Archiven schlummerten und wie lose Enden erst 
durch den gemeinsamen neuen Blick darauf neu 
miteinander verknüpft werden – nicht selten mit 
einem Augenzwinkern.



Dagmar Buhr 
Andy Scholz

Einführung: Prof. Dr. Jens Schröter

Gefördert durch die
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27.10. bis 19.11.2017
Ausstellung

»Appartement«
Neuer Kunstverein  
Regensburg
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Buhrs Material ist Text in Form fragmentarischer 
Kombinationen aus Worten. Andy Scholz, künst-
lerischer Leiter, Kurator und Ausstellungs-Gast 
von Dagmar Buhr begreift ihre Arbeit folgender-
maßen:

»Dagmar Buhrs Textarbeiten treffen mich ins 
Mark. Sie konfrontieren. Sie attackieren mich. Sie 
berühren mich. Das gelang zuletzt nur fotografi-
schen Bildern. Ihre Worte sprengen Grenzen. Sie 
sind Text und Bild zugleich. Nicht etwa Bilder aus 
Texten, sondern Bilder aus Worten. Nicht Bilder, 
die durch Buchstaben entstehen, sondern Bilder, 
die wir erst sehen, weil es diese Wortkombinatio-
nen gibt. Weil die Bilder dann in uns sind. Weil wir 
sie dann verstehen. Weil »Wir …«, um es mit Klaus 
Honnef zu sagen, »… fotografisch sehen.« 

Auf Einladung des »Festivals Fotografischer 
Bilder« und gefördert von der Regensburger Kul-
turstiftung der REWAG, erarbeitete Dagmar Buhr 
eine auf den Neuen Kunstverein zugeschnittene 
Textarbeit. 

Prof. Dr. Jens Schröter, Medienkulturwissen-
schaftler an der Universität Bonn bringt es auf 
den Punkt, warum die Arbeit von Dagmar Buhr 
eine wichtige Position ist auf einem Festival, in 
dem es um fotografische Bilder geht und er-
wähnt einen der bedeutendsten Fototheoretiker 
des vergangenen Jahrhunderts: »Wenn Texte 
die Bedeutungen fotografischer Bilder – wie z. B. 
auch Roland Barthes herausgearbeitet hat – so 
entscheidend strukturieren, ja, dann ist es doch 
nur folgerichtig, die Bilder wegzulassen. Damit 
werden zugleich die konventionalisierte Erwar-
tungshaltung und die konventionalisierten Weisen 
Fotografie zu begegnen, kritisch durchbrochen.«

Und Schröter zitiert schließlich Buhr selbst: 
»In meiner Arbeit tritt Text nicht in begleitender 
Funktion zu Bildern auf, sondern wird selbst zum 
Bild und generiert unmittelbar(e) Bilder im Kopf 
des Betrachters. Sprache wird zum Material, das 
bildhafte Assoziationen auslöst und fotografische 
Bilder in der Vorstellung entstehen lässt.«

27.10. bis 19.11.2017
Ausstellung
»Appartement«
Neuer Kunstverein Regensburg
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seit 2017/06
Videointerviews
Andy Scholz im Gespräch mit Referentinnen und 
Referenten, Kunstschaffenden, Fotoexperten, 
Sammlungsleiterinnen und -leitern, Galeristinnen 
und Galeristen 

19 Interviews online
Studio-Gespräche
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Zwischen Juni und Oktober 2017 entstanden 19 
Video-Clips. Vor Beginn des Festivals wurden 
sie auf der Festival-Seite veröffentlicht. Durch 
das Posten auf Facebook und Twitter wurden so 
bis zu 990 Personen pro Clip erreicht (Stand 25. 
Februar 2018). In diesen drei bis sechs Minuten 
langen Interviews geht es um das fotografische 
Bild und seine allgegenwärtige Bedeutung. 

Folgende Clips sind online:  

Festivalkünstler Christian Blau (Hamburg) 
»Fotografie als Material« 
4:22 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalkünstlerin Dagmar Buhr (Nürnberg) 
»Die Macht der Bilder«  
3:22 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalkünstlerin Astrid Busch (Krefeld und 
Berlin) 
»Fotografische Schichtungen« 
3:27 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferent Gérard Goodrow (Köln)  
»Es muss immer um das Bild gehen.« 
6:11 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferentin Dr. Inka Graeve Ingelmann 
(München) 
»Fotografie ist eine Sprache« 
5:18 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferentin Dr. Susanne Holschbach  
(Berlin)  
»Virale Sammlungen – Analoges Nachleben im 
Digitalen« 
5:10 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferent Prof. Klaus Honnef (Bonn) 
»Wir sehen fotografisch« 
5:04 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferent Simon Karlstetter (München 
und Augsburg) 
»Fotografie ist ein Werkzeug« 
4:50 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalkünstlerin Nora Klein (Erfurt)  
»Mal gut. Mehr schlecht.«  
3:20 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferent Matthias Klos (Wien)  
»Fotografie im öffentlichen Raum«  
2:35 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalkünstler Prof. Dieter Leistner (Würzburg) 
»Äpfel und Birnen« 
4:38 Minuten, Farbe, Stereo 

Dr. Rupert Pfab (Düsseldorf) 
»Grußwort und Kommentar« 
5:10 Minuten, Farbe, Stereo 
Galerist, Fototheoretiker und Festivalexperte.

Festivalkünstler Kai Richter (Düsseldorf) 
»Humor im Bild« 
4:23 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalreferent Prof. Dr. Jens Ruchatz (Marburg) 
»Der Blick der Anderen« 
6:05 Minuten, Farbe, Stereo

Ditmar Schädel (Duisburg/Köln)  
»Bild- und Bildungskompetenz«  
4:41 Minuten, Farbe, Stereo 
Kulturwissenschaftler, Vorsitzender der Deut-
schen Gesellschaft für Photographie und Festi-
valexperte.

Festivalreferent Prof. Dr. Jens Schroeter (Bonn)  
»Der flüchtige Bild«  
5:15 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalkünstlerin Prof. Yvonne Seidel (Stuttgart)  
»Dokumentationen und Reportagen«  
4:00 Minuten, Farbe, Stereo 

Festivalkünstler Heiko Tiemann (London und 
Düsseldorf)  
»Der brüchige Moment«  
5:34 Minuten, Farbe, Stereo 

Stefan Warter (Berlin)  
»Grußwort und Kommentar«  
4:48 Minuten, Farbe, Stereo 
Freier Fotodesigner und Festivalexperte.
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12. bis 29.10.2017
Rahmenprogramm

Filmreihe
FilmGalerie  
im Leeren Beutel
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM  
Arbeitskreis Film e. V. REGENSBURG 

Frank Amann · Michelangelo Antonioni ·
Henri-Georges Clouzot · Anton Corbijn ·
Peter Greenaway · Angela Schanelec ·
John Waters · Edward Yang

Zusammengestellt von Marius Hartung
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Welche Filme faszinieren Menschen, die mit 
Fotografie arbeiten? Welche Rolle spielen Foto-
kamera, Bild und Fotograf auf der Leinwand? Das 
Kino wurde aus der Fotografie geboren. Die Fil-
me dieser Reihe werfen ein paar bewegte Blicke 
»zurück« aufs unbewegte Bild. 

Acht ausgewählte, selten gezeigte Filmmeis-
terwerke über Fotografie und Fotoschaffende.

SEINE GEFANGENE
OT: LA PRISONNIÈRE • Spielfilm • FR/IT 1968
Regie: Henri-Georges Clouzot
Bildgestaltung: Andréas Winding

BLOW UP
OT: BLOWUP • Spielfilm • GB 1966
Regie: Michelangelo Antonioni
Bildgestaltung: Carlo Di Palma

SHOT IN THE DARK
Dokumentarfilm • DE 2016
Regie und Bildgestaltung: Frank Amann

YI YI – A ONE AND A TWO
OT: YI YI • Spielfilm • TW/JP 2000 
Regie: Edward Yang
Bildgestaltung: Wei-Han Yang

EIN Z UND ZWEI NULLEN
OT: A ZED & TWO NOUGHTS • Spielfilm •  
GB/NL 1985
Regie: Peter Greenaway
Bildgestaltung: Sacha Vierny

MARSEILLE
Spielfilm • DE/FR 2004 
Regie: Angela Schanelec
Bildgestaltung: Reinhold Vorschneider

LIFE
Spielfim • US/GB/CA/DE/AU 2015
Regie: Anton Corbijn
Bildgestaltung: Charlotte Bruus Christensen

PECKER
Spielfim • US 1998 
Regie: John Waters
Bildgestaltung: Robert M. Stevens
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16. bis 28.10.2017
Rahmenprogramm

Fotowettbewerb 
»Stadt und Glaube«
Donaueinkaufszentrum 
Regensburg

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM  
KULTURAMT DER STADT REGENSBURG 

Jury
Martin Rosner, Festivalleiter
Andy Scholz, Künstlerischer Leiter
PD Dr. Doris Gerstl, Leiterin der Museen der Stadt Regensburg
Domvikar Msgr. Dr. Wener Schrüfer, Künstlerseelsorger Bistum Regensburg
Pfarrerin Christiane Weber, St. Lukas Regensburg
Hana Bejlková, Kulturamt der Stadt Regensburg



FOTOWETTBEWERB »STADT UND GLAUBE«
Bis zu fünf digitale Bilder. Einsendeschluss 20. August 2017, 23.59 Uhr. 
Informationen und Upload unter: www.regensburg.de/fotowettbewerb

Bis zu fünf digitale Bilder einreichen und gewinnen. 
Preise im Gesamtwert von über 1.000 EUR. Ausstellung im Rahmen des internationalen 
»FESTIVALS FOTOGRAFISCHER BILDER« in Regensburg im Oktober 2017. 
Einsendeschluss 20. August 2017, 23.59 Uhr. 
Online-Einreichung unter: www.regensburg.de/fotowettbewerb
Weitere Informationen und Kontakt: kulturportal@regensburg.de
Viel Glück. Wir freuen uns auf Euren und Ihren Beitrag.
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FESTIVAL-FOTOGRAFISCHER-BILDER.DE

AUSSTELLUNG
FOTOWETTBEWERB »STADT UND GLAUBE«

17. – 28. Oktober 2017
Donau-Einkaufszentrum Regensburg
Ausstellungs� äche bei Drogerie Müller/Sparda-Bank
Weichser Weg 5, 93059 Regensburg

Ausstellung im Rahmen des internationalen 
»Festivals Fotogra� scher Bilder« in Regensburg im Oktober 2017
Impressum: Stadt Regensburg, Kulturamt, Haidplatz 8, 93047 Regensburg, E-Mail: kulturverwaltung@regensburg.de · Titelbild: Holger Riegel, Regensburg
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Fotowettbewerb zum Jahresthema  
»Stadt und Glaube«

Am 31. Oktober 2017 jährt sich der Reformati-
onstag zum 500. Mal. Auch für Regensburg war 
die Reformation ein einschneidendes Ereignis. 
Deshalb steht  das kulturelle Jahresthema für das 
Jahr 2017 unter dem Motto »Stadt und Glaube«.

In Zusammenarbeit mit dem erstmalig 2017 
in Regensburg stattfindenden »Festival Foto-
grafischer Bilder« lobte das Kulturamt der Stadt 
Regensburg einen Fotowettbewerb zum Thema 
»Stadt und Glaube« aus.

Gefördert wurden fotografische Bilder, die 
im weitesten Sinne mit »Stadt und Glaube« 
zu tun haben. Der Begriff »Glaube« war dabei 
weit gefasst: Es konnte der religiöse Glaube mit 
den Facetten der Glaubensgemeinschaften und 
-richtungen in den Fokus genommen werden. 
Andererseits konnte auch visualisiert werden, ob 
und woran Menschen glauben, welche Rolle Idole 
und Vorbilder, Werte oder Spiritualität dabei 
spielen. Natürlich durften auch kritische Gedan-
ken zur Sprache kommen. Denn die Fragen nach 
Glaube, Religion, Gesellschaft, Stadt und Urbani-
tät scheinen heute aktueller denn je zu sein.

Eine sechsköpfige Jury, bestehend aus Hana 
Bejlková (Kulturamt der Stadt Regensburg), 
Dr. Doris Gerstl (Leiterin der Museen der Stadt 
Regensburg), Msgr. Dr. Werner Schrüfer (Künst-
lerseelsorger Bistum Regensburg) und Christiane 
Weber (Ev. Pfarrerin St. Lukas), wählte unter dem 
Vorsitz der beiden Initiatoren des internationa-
len Festival Fotografischer Bilder Regensburg, 
Martin Rosner und Andy Scholz, aus knapp 250 
Einreichungen die Bilder dieser Ausstellung und 
die Gewinnerinnen und Gewinner des Wettbe-
werbs aus.

Ausstellungsplakat

Wettbewerbsposter
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Oktober/November 2017
Pressespiegel

»Ein gutes Bild kann auch mit einer  
Camera Obscura entstehen.«
Peter Lang
Kulturjournal Oktoberausgabe 2017

»Regensburg wird zur Foto-Hochburg«
Gabriele Mayer
Mittelbayerische Zeitung vom 06.10.2017

»Fotos als verführerische Realitätsbilder«
Gabriele Mayer
Mittelbayerische Zeitung vom 10.10.2017

»Immer unter dem Blick der Anderen«
Gabriele Mayer
Mittelbayerische Zeitung vom 23.10.2017

»Die Macht der Bilder betrifft uns alle«
Gabriele Mayer
Mittelbayerische Zeitung vom 02.11.2017

»Das Gehirn greift auf Bilder zurück«
Gabriele Mayer
Mittelbayerische Zeitung vom 03.11.2017

10 

kulturjournal.de

INTERVIEW

„EIN GUTES BILD KANN AUCH MIT EINER

CAMERA OBSCURA ENTSTEHEN.“ 
Ein Gespräch mit Fotograf Andy Scholz, Künstlerischer Leiter des Festivals  Fotografischer Bilder
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Titelfotos sind Beiträge in der Ausstellung in der Städtischen Galerie kuratiert von Andy Scholz
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Foto: Nora Klein

Logo Festival Fotografischer Bilder 2017 ©Rosner/Scholz

Foto: Dieter Leistner
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seit 2017/04
Website
www.festival-fotografischer-bilder.de 

Umfangreiche »One-Page«-Webpräsenz
Dynamisches Wordpress CMS



Festival Fotografi scher Bilder Regensburg
Veranstalter
Stadt Regensburg,
Personal- und Verwaltungsreferat, Hauptamt
Kulturreferat, Kulturamt, Museen der Stadt Regensburg
Initiatoren
Martin Rosner, Regensburg – Festivalleiter
Andy Scholz, Essen – Künstlerischer Leiter und Kurator

Kooperationspartner
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FilmGalerie 
Kino im Leeren Beutel
Regensburg

Restaurant »Leerer Beutel«,
Regensburg

Festival Fotografi scher Bilder Regensburg

Internationales Symposium

26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Die Allgegenwärtigkeit fotografi scher Bilder

Vorträge und Podiumsdiskussion

� Klaus Honnef · Jens Schröter · Jens Ruchatz · 
Susanne Holschbach · Simon Karlstetter · 
Matthias Klos · Gérard Goodrow · 
Inka Graeve Ingelmann · Jim Hamlyn · 
François-Nicolas L’Hardy · Vojtěch Aubrecht

� www.festival-fotografi scher-bilder.de
� www.regensburg.de/kultur

Prof. Klaus Honnef
Fototheoretiker, Bonn

Prof. Jim Hamlyn
Lecturer in Contemporary Art Practice, Gray’s School 
of Art, The Robert Gordon University, Aberdeen (GB)

Prof. Dr. Jens Schröter
Lehrstuhlinhaber Medienkulturwissenschaften 
Universität Bonn

Prof. Dr. Jens Ruchatz
Lehrstuhlinhaber Medienwissenschaften 
Universität Marburg

Dr. Susanne Holschbach
Foto- und Kunsttheoretikerin, Berlin

Simon Karlstetter
Freier Künstler und Magazin-Gründer »Der Greif«, 
Augsburg

Matthias Klos
Freier Künstler, Wien (A)

Gérard Goodrow
Freier Kurator und Autor, Köln

François-Nicolas L’Hardy
Direktor des ›Centre Photographique‹, 
Clermont-Ferrand (F)

Vojtěch Aubrecht
Vice-Dean for PR and international relations, 
Ladislav Sutnar Faculty of Design and Art, 
University of West Bohemia, Pilsen (CZ)

Dr. Inka Graeve Ingelmann
Leiterin der Sammlung Fotografi e und Neue Medien, 
Pinakothek der Moderne München

Unsere internationalen Referenten aus den 
Partnerstädten der Stadt Regensburg

Unser »Special Guest« für die Podiumsdis-
kussion am Samstag, 28. Oktober 2017

FESTIVAL FESTIVAL FESTIVAL 
FOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHER
BILDER BILDER BILDER 

REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG

Festival Fotografischer Bilder  
Regensburg 2017

26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

»Die Allgegenwärtigkeit fotografischer Bilder« – mit die-
sem Titel feiert das »Festival Fotografischer Bilder« vom 
26. bis 28. Oktober 2017 in Regensburg Premiere.

Im Rahmen des dreitägigen Symposiums halten renom-
mierte Wissenschaftler aus der Medien- und Fototheorie, 
Experten des Fotokunstmarktes, Sammlungsleiter, Histo-
riker und Künstler Vorträge und stellen sich der Diskussi-
on mit dem Publikum. 

Drei Tage lang spüren sie im Dialog mit dem Publikum in 
Regensburg der Omnipräsenz von fotografischen Bildern 
nach. 

Warum fotografieren wir? Was fotografieren wir? Wie 
viel fotografieren wir? Was macht das mit dem Medium 
Fotografie, mit dem fotografischen Bild und mit der 
Kunst?

Initiiert und organisiert wird das Festival von dem Re-
gensburger Fotokünstler Martin Rosner und vom freien 
Künstler Andy Scholz, Essen in Kooperation mit dem 
Kulturreferat der Stadt Regensburg.

Was fotografieren wir? Fotografische oder fotografierte Bilder?Warum fotografieren wir?»überall und nirgendwo«

Uhrzeit Freitag, 27. Oktober 2017
ab 9.30 Eintreffen der Gäste

10.00 Begrüßung  
PD Dr. Doris Gerstl, Leiterin der Museen der Stadt 
Regensburg 

10.10 Dr. Susanne Holschbach, Berlin
»Virale Sammlungen«

10.40 Fragen/Antwort/Publikum

11.10 Vojtěch Aubrecht, Pilsen (CZ) 
»A view on the current photography education and 
student interests«

11.40 Fragen/Antwort/Publikum

12.00 Mittagspause

13.30 Francois-Nicolas L‘Hardy, Clermont-Ferrand (F)

14.00 Fragen/Antwort/Publikum

14.30 Prof. Dr. Jens Schröter, Bonn
»Das flüchtige Bild«

15.00 Fragen/Antwort/Publikum

15.30 Pause

16.00 Matthias Klos, Wien (A)
»Fotografie im öffentlichen Raum«

16.30 Fragen/Antwort/Publikum

17.00 Prof. Jim Hamlyn, Aberdeen (GB) 
»Conquest of Photography: A Tale of Abstraction 
Versus the Richness of Images.«

17.30 Fragen/Antwort/Publikum

18.00 Abschluss Symposium Tag #2

� 19.00 Uhr: Ausstellungseröffnung 
»apartment« – Dagmar Buhr, Nürnberg 
Mit einem Gastbeitrag von Kurator Andy Scholz, Essen 
Einführung: Prof. Dr. Jens Schröter, Bonn 
›Neuer Kunstverein‹, Schwanenplatz 4, Regensburg

Uhrzeit Samstag, 28. Oktober 2017
ab 9.30 Eintreffen der Gäste

10.00 Begrüßung/Diverses:  
Martin Rosner & Andy Scholz

10.10 Prof. Dr. Jens Ruchatz, Marburg
»Der Blick der Anderen«

10.40 Fragen/Antwort/Publikum

11.10 Simon Karlstetter, München/Augsburg
»Fotografie ist ein Werkzeug«

11.40 Fragen/Antwort/Publikum

12.10 Mittagspause

13.10 Gérard Goodrow, Köln
»Es muss immer um das Bild gehen«

13.40 Fragen/Antwort/Publikum

14.10 Pause / Umbau

14.30 Podiumsdiskussion
Dr. Inka Graeve Ingelmann, München ·  
Prof. Klaus Honnef, Bonn ·  
Prof. Dr. Jens Ruchatz, Marburg ·  
Dr. Susanne Holschbach, Berlin ·  
Gérard Goodrow, Köln
Moderation: Andy Scholz & Martin Rosner

15.30 Zusammenfassung/Verabschiedung/Danksagung
Andy Scholz & Martin Rosner

16.00 Möglichkeit zu abschließenden Gesprächen

17.00 Abschluss Symposium Tag  

Programmänderungen vorbehalten

Uhrzeit Donnerstag, 26. Oktober 2017
18.00 Meeting Point »Leerer Beutel« 

19.00 Grußworte und Eröffnung des Festivals
Klemens Unger, Kulturreferent der Stadt 
Regensburg

Begrüßung und Einführung in das Festival
Martin Rosner & Andy Scholz, Festivalleiter

19.15 Impulsvortrag  
»Wir sehen fotografisch« 
Prof. Klaus Honnef, Bonn

ca. 20.00 Ausstellungseröffnung 
»überall und nirgendwo« – mit Arbeiten 
international tätiger Foto- und Kunstschaffender 
sowie mit Werken von Studierenden der 
Fachhochschule Würzburg
Einführung
Dr. Reiner Meyer, Leiter der Städtischen Galerie  
im Leeren Beutel

Veranstaltungsort für das Symposium an allen drei Tagen ist 
der »Leere Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg:
� Veranstaltungssaal im EG
� Ausstellungsräume der Städtischen Galerie  

im Leeren Beutel im 2. und 3. OG

Bitte beachten Sie die Hinweise im Gebäude.

Einladung zur Matinee und Finissage
Festival Fotografi scher Bilder Regensburg

25. Februar 2018, 11 Uhr
Städtische Galerie im Leerer Beutel, 
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Die Allgegenwärtigkeit fotografi scher Bilder

Vorträge & letzter Tag der Ausstellung

→ Dr. Silke Roesler-Keilholz · Dr. Goda Plaum  

→ Christian Blau · Dagmar Buhr · Astrid Busch · 
Tillmann Franzen · Kerstin Hacker · Nora Klein · 
Nils Klinger · Matthias Klos · Dieter Leistner · 
Kai Richter · Martin Richter · Yvonne Seidel · 
Heiko Tiemann · wenz’n warrass

→ www.festival-fotografi scher-bilder.de
→ www.regensburg.de/kultur

Festival Fotografi scher Bilder Regensburg
Veranstalter
Stadt Regensburg, Kulturreferat
Museen der Stadt Regensburg
Initiatoren
Martin Rosner, Regensburg – Festivalleiter
Andy Scholz, Essen – Künstlerischer Leiter und Kurator
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Herausgeber: Stadt Regensburg, Museen der Stadt, 
Dachauplatz 2-4, 93047 Regensburg, 
E-Mail: museen_der_stadt@regensburg.de
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Portraits der Referentinnen: Privat 
Bilder Innenseiten: Matthias Weich, Regensburg
Layout: Martin Rosner, Regensburg
Druck: print24 GmbH

Dr. Silke Roesler-Keilholz, 
Medienwissenschaftlerin am Institut für 
Information und Medien, Sprache und 
Kultur an der Universität Regensburg. For-
schungsschwerpunkte sind Raumtheorien 
und Überwachungsmedien.

Dr. Goda Plaum, 
wissenschaftliche Mitarbeiterin aktuell 
am Lehrstuhl für Kunstpädagogik der 
Universität Erlangen-Nürnberg und bis Au-
gust 2017 am Institut für Kunsterziehung 
der Universität Regensburg. Forschungs-
schwerpunkt ist die Bildtheorie.

FESTIVAL FESTIVAL FESTIVAL 
FOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHER
BILDER BILDER BILDER 

REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG

Flyer – Symposium/Programm
DIN lang, 8-seitig

Flyer – Matinee/Finissage
DIN lang, 4-seitig

Festival Fotografischer Bilder  
Regensburg 2017

Matinee und Finissage
25. Februar 2018, 11 Uhr

Städtische Galerie im Leerer Beutel,  
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

»Die Allgegenwärtigkeit fotografischer Bilder« – mit 
diesem Titel feierte das »Festival Fotografischer Bilder« 
vom 26. bis 28. Oktober 2017 in Regensburg Premiere.

Im Rahmen des dreitägigen Symposiums hielten 
renommierte Wissenschaftler aus der Medien- 
und Fototheorie, Experten des Fotokunstmarktes, 
Sammlungsleiter, Historiker und Künstler Vorträge und 
stellten sich der Diskussion mit dem Publikum. 

Warum fotografieren wir? Was fotografieren wir? Wie 
viel fotografieren wir? Was macht das mit dem Medium 
Fotografie, mit dem fotografischen Bild und mit der 
Kunst?

Begleitet wurde das Symposium von Ausstellungen mit 
Arbeiten international tätiger Foto- und Kunstschaffender 
sowie einer Filmreihe in der ›FilmGalerie‹ im Leeren 
Beutel. Zu Gast waren Studierende der Fachhochschule 
Würzburg mit ausgewählten Arbeiten.

Initiiert und organisiert wurde das Festival vom 
Regensburger Fotokünstler Martin Rosner und vom freien 
Künstler Andy Scholz (Essen) in Kooperation mit dem 
Kulturreferat und dem Hauptamt der Stadt Regensburg.

Matinee
Sonntag, 25. Februar 2018, 11 Uhr 
Städtische Galerie im Leerer Beutel, 3. OG 
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

→ Dr. Silke Roesler-Keilholz 
»Zweifelhafte Stadtansichten.  
Photographie zwischen Wirklichkeit und Simulation«

→ Dr. Goda Plaum  
»Bildnerisches Denken. 
Fotografie als visuelle Poesie«

mit anschließender Diskussion 
Moderation: Andy Scholz & Martin Rosner

Ausstellung »überall und nirgendwo« 
Finissage: 25. Februar 2018
Städtische Galerie im Leeren Beutel,  
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

→ Christian Blau, Hamburg · Dagmar Buhr, Nürnberg · 
Astrid Busch, Krefeld · Tillmann Franzen, Düsseldorf · 
Kerstin Hacker, Cambridge (GB) · Nora Klein, Erfurt ·  
Nils Klinger, Kassel · Matthias Klos, Wien (A) · 
Dieter Leistner, Würzburg · Kai Richter, Düsseldorf · 
Martin Richter, Hamburg · Yvonne Seidel, Nürnberg · 
Heiko Tiemann, Düsseldorf · wenz’n warrass, Stuttgart 
und Düsseldorf
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Einladung zum
Festival Fotografi scher Bilder Regensburg

26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Die Allgegenwärtigkeit fotografi scher Bilder

Vorträge || Podiumsdiskussion || Ausstellungen

→ Klaus Honnef · Jens Schröter · Jens Ruchatz · 
Susanne Holschbach · Inka Graeve Ingelmann · 
Gérard Goodrow · Simon Karlstetter u.a. 

→ Christian Blau · Dagmar Buhr · Astrid Busch · 
Tillmann Franzen · Kerstin Hacker · Nora Klein · 
Nils Klinger · Matthias Klos · Dieter Leistner · 
Kai Richter · Martin Richter · Yvonne Seidel · 
Heiko Tiemann · wenz’n warrass

→ www.festival-fotografi scher-bilder.de
→ www.regensburg.de/kultur

Festival Fotografi scher Bilder Regensburg
Veranstalter
Stadt Regensburg, Kulturreferat
Kulturamt, Museen der Stadt Regensburg
Initiatoren
Martin Rosner, Regensburg – Festivalleiter
Andy Scholz, Essen – Künstlerischer Leiter und Kurator

Kooperationspartner

Impressum
Herausgeber: Stadt Regensburg, Museen der Stadt, 
Dachauplatz 2-4, 93047 Regensburg, 
E-Mail: museen_der_stadt@regensburg.de
Bilder Innenseiten: Nora Klein, Erfurt · Yvonne Seidel, Nürnberg · 
Heiko Tiemann, Düsseldorf
Layout: Martin Rosner, Regensburg
Druck: print24 GmbH

FILMGALERIE 
Kino im Leeren Beutel
Regensburg

Restaurant »Leerer Beutel«,
Regensburg

Weitere Ausstellungen im Rahmen des 
Festival Fotografi scher Bilder Regensburg
»Stadt und Glaube« – Ausstellung des Fotowettbewerbs 
zum Jahresthema der Stadt Regensburg
Donau-Einkaufszentrum Regensburg
17. bis 28. Oktober 2017

»apartment« – Dagmar Buhr, Nürnberg 
mit einem Gastbeitrag von Kurator Andy Scholz, Essen
›Neuer Kunstverein‹, Schwanenplatz 4, Regensburg
28. Oktober bis 19. November 2017

FESTIVAL FESTIVAL FESTIVAL 
FOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHER
BILDER BILDER BILDER 

REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG

Einladung zur Erö� nung des Festival Fotogra� scher Bilder Regensburg
Donnerstag 26.10.2017, 19.00 Uhr · Städtische Galerie im Leeren Beutel, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

»Die Allgegenwärtigkeit fotogra� scher Bilder«    
26. bis 28. Oktober 2017 in Regensburg

Symposium mit Medien-, Foto-, Kunsttheoretikern,
Sammlungsleitern und Künstlern

→ Impulsvortrag von Prof. Klaus Honnef  
→ Ausstellungserö� nung »überall und nirgendwo« 

 

→ www.festival-fotogra� scher-bilder.de → www.regensburg.de/kultur

FESTIVAL FESTIVAL FESTIVAL 
FOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHER
BILDER BILDER BILDER 

REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG

Festival Fotogra� scher Bilder Regensburg

Filmreihe »Fotogra� sche Bilder«

12. bis 29. Oktober 2017
FilmGalerie im Leeren Beutel

Mit ausgewählten Filmen von 
Frank Amann · Michelangelo Antonioni · 
Henri-Georges Clouzot · Anton Corbijn · 
Peter Greenaway · Angela Schanelec · 
John Waters · Edward Yang 

→ www.festival-fotografi scher-bilder.de
→ www.fi lmgalerie.de

Festival Fotografi scher Bilder Regensburg –
Filmreihe
Veranstalter
Arbeitskreis Film e.V., Regensburg
Initiatoren
Martin Rosner, Regensburg – Festivalleiter
Andy Scholz, Essen – Künstlerischer Leiter und Kurator

Kooperationspartner

Impressum
Herausgeber: Stadt Regensburg, Museen der Stadt, 
Dachauplatz 2-4, 93047 Regensburg, 
E-Mail: museen_der_stadt@regensburg.de
Titelbild: trigon-fi lm, Basel
Filmstills: Verleih und FilmGalerie im Leeren Beutel
Layout: Martin Rosner, Regensburg
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ARBEITSKREIS FILM REGENSBURG E.V.

Arbeitskreis Film e.V.,
Regensburg

Restaurant »Leerer Beutel«,
Regensburg

ARBEITSKREIS FILM REGENSBURG E.V.

Arbeitskreis Film Regensburg e.V.

Im 1976 von Regensburger Studierenden gegründeten 
Arbeitskreis Film (AKF) treff en sich Leute, die ihre 
Begeisterung für Film mit anderen teilen. Mit 
eigens organisierten Filmworkshops, Filmprojekten, 
Kinoprogrammen und Festivals hält der Verein 
Filmkultur lebendig.
Der AKF steht in Regensburg für anspruchsvolles, 
breitgefächertes Kino – auch zum Mitmachen. Seit 1981 
betreibt der AKF das Filmkunstkino im Leeren Beutel, 
die FilmGalerie. Das Kinoprogramm der FilmGalerie 
ist nicht am kommerziellen Erfolg orientiert, sondern 
an Vielfältigkeit und thematischer wie ästhetischer 
Relevanz.

→ Kinoleiter Marius Hartung hat exklusiv 
für das Festival Fotografi scher Bilder eine 
außergewöhnliche Dokumentar- und Spielfi lmreihe 
zum Thema Fotografi e kuratiert.

→ Weitere Infos zu den Filmen und zum Festival 
erhalten Sie unter:
www.fi lmgalerie.de
und 
www.festival-fotografi scher-bilder.de

Veranstaltungsort der Filmreihe

FilmGalerie im Leeren Beutel
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Städtische Galerie
im Leeren Beutel

Festival Fotogra� scher 
Bilder Regensburg

Ausstellung
»überall und nirgendwo« 

27. Oktober 2017
bis 14. Januar 2018

Herausgeber: Stadt Regensburg, Museen der Stadt, Dachauplatz 2-4, 93047 Regensburg, E-Mail: museen_der_stadt@regensburg.de · Titelbild: © Andy Scholz, Essen · Layout: Martin Rosner, Regensburg · Druck: Fahnen Kattan
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26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg 

Die Allgegenwärtigkeit fotogra­ scher Bilder

Vorträge || Podiumsdiskussion || Ausstellungen || Filmreihe

→ Klaus Honnef · Jens Schröter · Jens Ruchatz · 
Susanne Holschbach · Inka Graeve Ingelmann · 
Gérard Goodrow · Simon Karlstetter u.a. 

→ www.festival-fotogra� scher-bilder.de
Impressum: Stadt Regensburg, Museen der Stadt, Dachauplatz 4, 93047 Regensburg, E-Mail: museen_der_stadt@regensburg.de  
Initiatoren: Martin Rosner, Regensburg & Andy Scholz, Essen

FESTIVAL FESTIVAL FESTIVAL 
FOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHERFOTOGRAFISCHER
BILDER BILDER BILDER 

REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG Festival Fotografischer Bilder  
Regensburg 2017

26. bis 28. Oktober 2017
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

»Die Allgegenwärtigkeit fotografischer Bilder« – mit die-
sem Titel feiert das »Festival Fotografischer Bilder« vom 
26. bis 28. Oktober 2017 in Regensburg Premiere.

Im Rahmen des dreitägigen Symposiums halten renom-
mierte Wissenschaftler aus der Medien- und Fototheorie, 
Experten des Fotokunstmarktes, Sammlungsleiter, Histo-
riker und Künstler Vorträge und stellen sich der Diskussi-
on mit dem Publikum. 

Drei Tage lang spüren sie im Dialog mit dem Publikum in 
Regensburg der Omnipräsenz von fotografischen Bildern 
nach. 

Warum fotografieren wir? Was fotografieren wir? Wie 
viel fotografieren wir? Was macht das mit dem Medium 
Fotografie, mit dem fotografischen Bild und mit der 
Kunst?

Begleitet wird das Symposium von einer Ausstellung mit 
Arbeiten international tätiger Foto- und Kunstschaffen-
der sowie von Werken von Studierenden der Fachhoch-
schule Würzburg.

Exklusiv werden vom 12. bis 29. Oktober acht ausgewähl-
te Filme von Antonioni über Corbijn bis Waters in der 
Filmgalerie im Leeren Beutel gezeigt und runden die Idee 
des Festivals ab.

Initiiert und organisiert wird das Festival von dem Re-
gensburger Fotokünstler Martin Rosner und vom freien 
Künstler Andy Scholz in Kooperation mit dem Kulturrefe-
rat der Stadt Regensburg.

Internationales Symposium
26. bis 28. Oktober 2017 
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

→ Prof. Klaus Honnef, Bonn · Prof. Dr. Jens Schröter, 
Bonn · Prof. Dr. Jens Ruchatz, Marburg · 
Dr. Susanne Holschbach, Berlin · Simon Karlstetter, 
Augsburg · Matthias Klos, Wien (A) · Gérard Goodrow, 
Köln · Prof. Jim Hamlyn, Aberdeen (GB) · 
François-Nicolas L’Hardy, Clermont-Ferrand (F) · 
Vojtěch Aubrecht, Pilsen (CZ)

Ausstellung »überall und nirgendwo« 
Ausstellungseröffnung: 26. Oktober 2017, 19.30 Uhr  
Ausstellungsdauer: 27. Oktober 2017 bis 14. Januar 2018
Städtische Galerie im Leeren Beutel,  
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

→ Christian Blau, Hamburg · Dagmar Buhr, Nürnberg · 
Astrid Busch, Krefeld · Tillmann Franzen, Düsseldorf · 
Kerstin Hacker, Cambridge (GB) · Nora Klein, Erfurt ·  
Nils Klinger, Kassel · Matthias Klos, Wien (A) · 
Dieter Leistner, Würzburg · Kai Richter, Düsseldorf · 
Martin Richter, Hamburg · Yvonne Seidel, Nürnberg · 
Heiko Tiemann, Düsseldorf · wenz’n warrass, Stuttgart 
und Düsseldorf

Podiumsdiskussion 
28. Oktober 2017, 14.30 Uhr
»Leerer Beutel«, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

→ Dr. Inka Graeve Ingelmann, München · 
Prof. Klaus Honnef, Bonn · Prof. Dr. Jens Ruchatz, 
Marburg · Dr. Susanne Holschbach, Berlin · 
Gérard Goodrow, Köln  
Moderation: Andy Scholz / Martin Rosner

Flyer – Ankündigung
DIN lang, 4-seitig

Flyer – Eröffnungsabend
DIN lang, 2-seitig

Flyer – Filmreihe
DIN lang, 6-seitig

Poster
DIN A1, 1-seitig

Banner
5 × 1,5 m, 1-seitig

Festival Fotogra� scher Bilder Regensburg
Veranstalter
Stadt Regensburg,
Personal- und Verwaltungsreferat, Hauptamt
Kulturreferat, Kulturamt, Museen der Stadt Regensburg
Initiatoren
Martin Rosner, Regensburg – Festivalleiter
Andy Scholz, Essen – Künstlerischer Leiter und Kurator

Kooperationspartner

Impressum
Herausgeber: Stadt Regensburg, Museen der Stadt, 
Dachauplatz 2-4, 93047 Regensburg, 
E-Mail: museen_der_stadt@regensburg.de
Foto Titelbild: Andy Scholz Essen · Layout: Martin Rosner, Regensburg
Druck: print24 GmbH

FILMGALERIE 
Kino im Leeren Beutel 
Regensburg

Restaurant »Leerer Beutel«,
Regensburg

Zur Erö� nung des Festival Fotogra� scher Bilder Regensburg
laden wir Sie und Ihre Freunde ganz herzlich ein!

Donnerstag, 26. Oktober 2017, 19.00 Uhr
Städtische Galerie im Leeren Beutel, Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Grußworte und Erö� nung des Festivals
Klemens Unger, Kulturreferent der Stadt Regensburg

Begrüßung und Einführung in das Festival
Martin Rosner & Andy Scholz, Festivalleiter

Impulsvortrag: »Wir sehen fotogra� sch«
Prof. Klaus Honnef, Köln

Ausstellungserö� nung: »überall und nirgendwo«
mit Arbeiten international tätiger Foto- und Kunstscha� ender sowie mit 
Werken von Studierenden der Fachhochschule Würzburg
Ausstellungsdauer: 27.10.2017 – 14.01.2018

Einführung
Dr. Reiner Meyer, Leiter der Städtischen Galerie im Leeren Beutel

Festival Fotografischer Bilder  
Regensburg 2017

Filmreihe »Fotografische Bilder« 
12. bis 29. Oktober 2017

FilmGalerie im Leeren Beutel,  
Bertoldstraße 9, 93047 Regensburg

Welche Filme faszinieren Menschen, die mit Fotografie 
arbeiten? Welche Rolle spielen Fotokamera, Bild und 
Fotograf auf der Leinwand? Das Kino wurde aus der 
Fotografie geboren. Die Filme dieser Reihe werfen ein 
paar bewegte Blicke »zurück« aufs unbewegte Bild. 
Acht ausgewählte, selten gezeigte Filmmeisterwerke 
über Fotografie und Fotoschaffende.
Lassen Sie sich überraschen und begeistern!

YI YI – A ONE AND A TWO
OT: YI YI • Spielfilm • TW/JP 2000 • 173 min
Regie: Edward Yang
Bildgestaltung: Wei-Han Yang

In Cannes preisgekröntes Drama über den jüngsten Sohn einer 
zerbrechenden Familie, der beginnt, die Hinterköpfe seiner Mit-
menschen zu fotografieren und ihnen so eine andere Sicht auf 
die Dinge zeigt. Vielleicht der schönste Film der gesamten Reihe.

→ Samstag, 14.10. und Sonntag, 15.10.2017 
jeweils 20.00 Uhr 

EIN Z UND ZWEI NULLEN
OT: A ZED & TWO NOUGHTS • Spielfilm • GB/NL 1985 • 115 min
Regie: Peter Greenaway
Bildgestaltung: Sacha Vierny

Ein ebenso verstörender wie betörender fotofilmischer Exkurs 
in die Natur von Sterben und Leben, inszeniert vom britischen 
Avantgarde-Regisseur Peter Greenaway. Zusammen mit dem 
fantastischen Soundtrack ein wahres Kunstwerk.

→ Montag, 16.10. und Dienstag, 17.10.2017 
jeweils 18.30 Uhr

SEINE GEFANGENE
OT: LA PRISONNIÈRE • Spielfilm • FR/IT 1968 • 102 min
Regie: Henri-Georges Clouzot
Bildgestaltung: Andréas Winding

Die Ehefrau eines Künstlers lässt sich vom Galeristen nackt foto-
grafieren. Aus den Shootings wird ein Kampf um Leben und Tod… 
Der Film gilt wegen der provokanten, (foto-)erotischen Thematik 
und den aufregenden Bild-Installationen als rares Kleinod.

→ Donnerstag, 19.10. und Freitag, 20.10.2017 
jeweils 18.30 Uhr

MARSEILLE
Spielfilm • DE/FR 2004 • 95 min
Regie: Angela Schanelec
Bildgestaltung: Reinhold Vorschneider

Eine Berliner Fotografin tauscht ihre Wohnung mit einer Frau aus 
Marseille, verfällt dem Licht und den Farben der Stadt und treibt 
fotografierend durch Tag und Nacht … »Selten wurde mit schlich-
ten Mitteln eine solche Dichte erzeugt, die Liebe zum Leben auf 
so ungewöhnliche Weise dokumentiert.« (Programmkino.de)

→ Samstag, 21.10. und Sonntag, 22.10.2017 
jeweils 18.30 Uhr

LIFE
Spielfim • US/GB/CA/DE/AU 2015 • 111 min
Regie: Anton Corbijn
Bildgestaltung: Charlotte Bruus Christensen

Regisseur und Starfotograf Anton Corbijn schuf einen ikono-
grafischen Außenseiterfilm, der die Bekanntschaft des jungen 
Magazinfotografen Dennis Stock im Jahr 1955 mit dem aufstre-
benden Schauspieler James Dean bebildert.

→ Freitag, 27.10.2017 
20.00 Uhr

PECKER
Spielfim • US 1998 • 85 min
Regie: John Waters
Bildgestaltung: Robert M. Stevens

Einer der besten Filme von Trash-Virtuose John Waters: Der 
18-jährige Pecker fotografiert obsessiv den Alltag seines tristen 
Heimatstädtchens Baltimore. Obwohl (oder gerade weil) seine 
Bilder grottenschlecht sind, wird die hippe New Yorker Kunstsze-
ne auf sie aufmerksam …

→ Samstag, 28.10. und Sonntag, 29.10.2017 
jeweils 20.00 Uhr

BLOW UP
OT: BLOWUP • Spielfilm • GB 1966 • 111 min
Regie: Michelangelo Antonioni
Bildgestaltung: Carlo Di Palma

Einer der Filmklassiker über Fotografie schlechthin: Michelangelo 
Antonionis 60s-Kultfilm über Schein und Sein im fotografischen 
Abbild.

→ Donnerstag, 12.10. und Freitag, 13.10.2017 
jeweils 18.30 Uhr

SHOT IN THE DARK
Dokumentarfilm • DE 2016 • 79 min
Regie und Bildgestaltung: Frank Amann

Drei erblindete Fotokünstler (Peter Eckert, Bruce Hall, Sonia 
Soberats) zeigen uns mit all ihrer Genialität eine neue Sicht aufs 
Licht und aufs Sehen.

→ Samstag, 14.10. und Sonntag, 15.10.2017 
jeweils 18.30 Uhr

→ Alle Filme in ungeschnittener Originalfassung  
(mit deutschen Untertiteln)!

→ Eintritt pro Film: 4,– Euro
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25.02.2018
Matinee und Finissage 
»überall und nirgendwo«
Städtische Galerie im Leeren Beutel

Zwei Vorträge zum  
Ausstellungsende von  
»überall und nirgendwo« 
Matinee und Finissage

Dr. Silke Roesler-Keilholz
Dr. Goda Plaum
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Dr. Silke Roesler-Keilholz, Medienwissenschaftlerin am Institut 
für Information und Medien, Sprache und Kultur an der Universität 
Regensburg. Forschungsschwerpunkte sind Raumtheorien und 
Überwachungsmedien.

Dr. Goda Plaum, wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Kunstpädagogik der Universität Erlangen-Nürnberg, bis August 2017 
wissenschaftliche Mitarbeiterin von Prof. Dr. Birgit Eiglsperger und 
aktuell Dozentin am Institut für Kunsterziehung der Universität 
Regensburg.

450 Besucher zählte das Festivals an den ers-
ten drei Tagen, an denen die Experten mit dem 
Publikum der Allgegenwärtigkeit fotografischer 
Bilder nachspürten. Warum fotografieren wir? 
Was fotografieren wir? Wie viel fotografieren 
wir? Was macht das mit dem Medium Fotografie 
und mit dem fotografischen Bild? 

Bis Ende Februar 2018 sahen über 1.800 Be-
sucher die Festival-Ausstellungen. Im Neuen 
Kunstverein Regensburg konfrontierte Dagmar 
Buhr das Publikum bis zum 19. November 2017 
mit einer von der Regensburger Kulturstiftung 
der REWAG geförderten Textarbeit. In »über-
all und nirgendwo« in der Städtischen Galerie 
Regensburg zeigten bis zum 25. Februar 2018 
vierzehn Kunstschaffende und Studierende der 
Fachhochschule Würzburg ihren ganz persönli-
chen Blick auf die Dinge und ihren Umgang mit 
dem fotografischen Bild. Handabzüge vom Ne-
gativ, digitale Laser-Belichtungen, fotografische 
Projektionen und Filme, Straßenbahnhaltestel-
len, urbane Fragmente, Bilder aus Bibliotheken, 
über Depressionen und Computerspiele. 

Am Sonntag, den 25. Februar 2018 um 11 Uhr 
luden Andy Scholz und Martin Rosner zu zwei 
Vorträgen ein, die das Thema von einer weite-
ren Seite beleuchten und das Festival 2017/2018 
abrundeten. Zum einen hielt die Medienwis-
senschaftlerin Dr. Silke Roesler-Keilholz von 
der Universität Regensburg einen Vortrag über 
»Zweifelhafte Stadtansichten. Photographie 
zwischen Wirklichkeit und Simulation«. Zum an-
deren philosophierte die Nürnberger Bildwissen-
schaftlerin Dr. Goda Plaum in ihrem Vortrag über 
»Bildnerisches Denken. Fotografie als visuelle 
Poesie.« und schlug gleichzeitig eine Brücke in 
die Ausstellung. Anschließend wurde angeregt 
diskutiert unter der Moderation der beiden Initi-
atoren.



ARBEITSKREIS FILM REGENSBURG E.V.
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Dank

Neuer Kunstverein
Reiner R. Schmidt, 1. Vorsitzender

Regensburger Kulturstiftung 
der REWAG
Marcus Spangenberg, Vorsitzender

FilmGalerie im  
Leeren Beutel
Arbeitskreis Film e.V., Regensburg
Marius Hartung, Geschäftsführer

Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Würzburg-
Schweinfurt  
(Fakultät Gestaltung)
Prof. Dieter Leistner

Donau-Einkaufszentrum GmbH
Thomas Zink, Geschäftsführer

Festivaldokumentation
Margaryta Danderfer, Regensburg (Foto)
Matthias Weich, Regensburg (Foto)
Johanna Schuster, Regensburg (Video)

… und die vielen Unterstützerinnen und Unter-
stützer im Hintergrund!

Allen Referentinnen und  
Referenten

Allen Künstlerinnen und 
Künstlern

Stadt Regensburg
Kulturreferat
Klemens Unger, Kulturreferent
Kulturamt
Christiana Schmidbauer, Leiterin
Hana Bejlková, Jahresthemen | Konzeptarbeit
Museen der Stadt Regensburg
PD Dr. Doris Gerstl, Leiterin
Städtische Galerie im Leeren Beutel
Dr. Reiner Meyer, Leiter
Caroline-Sophie Ebeling,  
wissenschaftliche Mitarbeiterin
Hauptamt | Abteilung Internationale  
Beziehungen und Repräsentationen
Sandra Schneider
Mélanie Hurteloup
Juliette Sarrat, Deutsch-Französischer  
Freiwilligendienst
Siegfried Mirbeth

Restaurant »Leerer Beutel«
Jazzclub Regensburg e.V.
Winfried Freisleben und Team
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Festivalleitung

Martin Rosner
Kumpfmühler Str. 47, 93051 Regensburg
Tel.: +49 941 91069465
info@festival-fotografischer-bilder.de
www.martinrosner.com

Impressum

Künstlerische Leitung

Andy Scholz
Gewerbehofstr. 5, 45128 Essen
Tel.: +49 201 85836310
info@festival-fotografischer-bilder.de
www.andyscholz.com

Kooperationspartner

Stadt Regensburg
Kulturreferat
Kulturamt
Museen der Stadt
Hauptamt

Arbeitskreis Film e. V.,  
Regensburg

Restaurant »Leerer Beutel«,  
Regensburg

Neuer Kunstverein 
Regensburg

	 https://www.facebook.com/festivalfotografischerbilder
	 https://vimeo.com/channels/1269580
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